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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Haager und Genossen vom 28. Mai 1991, 

Z1. 1159jJ-NR/1991 "ErI:!ichtung einer 

Haltestelle Möd1ing-Südft 

·Zu Ihrer Frage 

'{Ilft/AB 

1991 -07- ~ \5 

zu {1591J 

"Welche Möglichkeiten bestehen, daß die österreichischen Bun
desbahnen im km 17.220 der Südbahn eine Haltestelle "Mödl:j.ng
Süd" errichten?" 

darf ich wie fOlgt Stellung nehmen: 

Gemäß dem zwischen den öBB und dem Bundesland Niederösterreich 

abgeschlossenen Nahverkehrsübereinkommen aus dem Jahr 1989 

wurde mit der schrittweisen Realisierung des Nahverkehrsaus
baues Liesing - Wiener Neustadt (Investitionsvolumen rund 

1,8 Mrd Schilling auf Vertragsbasis) im Jahr. 1990 begonnen. 

Die ErriChtung einer Haltestelle Mödling-Süd ist im gegen

ständlichen Nahv~rkehr$übereinkommen Liesing - Wiener Neustadt 

nicht enthalten. 

Eine Realisierung des Vorhabens wäre nur durch weitere, auf

wendige Ergänzungsbaumaßnahmen zu den bereits geplanten Aus

bauten möglich. 

Die Kosten werden vorerst auf ca. 119 Mio Schilling geschätzt. 
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In der nächsten Zeit soll jedoch die Errichtung einer Ha~te

stelle Mödling~Süd Gegenst~nd eines Gespräches zwi~chen dem 
"Land Niederösterreich, der Stadtgemeinde Mödiing und den öSB 

sein. 
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